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Viele Jahre waren Thor und sein Hammer Mjolnir eine 
unzertrennliche Einheit. Doch an dem Tag, als ihm Nick 
Fury auf dem Mond ein Geheimnis ins Ohr flüsterte, das der 
Beobachter Uatu gehütet hatte, fiel Odins Sohn der Hammer 
einfach aus der Hand. Ganz egal, was er tat, Thor konnte seine 
ehemals treu ergebene Waffe nicht mehr heben. Unwürdig, 
die Macht über Blitz und Donner auszuüben, die einst sein 
Geburtsrecht war, legte der Donnergott seinen Namen ab und 
nannte sich ab dem Moment nur noch Odinsohn. 
Kaum hatten seine Feinde davon Wind bekommen, 
versuchten sie, die Gunst der Stunde zu nutzen. Malekith, 
dem Verfluchten, ist es gelungen, seinem Erzfeind im Kampf 
den linken Arm abzuschlagen. Unterdessen nahm eine Frau 
den verwaisten Hammer auf, die sich letztlich als Jane Foster 
herausstellte. Der Odinsohn war überrascht, wie vortrefflich 
seine frühere Geliebte die Rolle Thors ausfüllt. Er selbst hat 
sich die gewaltige Streitaxt Jarnbjorn und eine Armprothese 
aus Uru zugelegt, um für den Moment seiner Absolution 
gewappnet zu sein... 

EIN KÖNIGREICH FÜR EINEN HAMMER
von Thomas Witzler
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haltet 
ihn! packt 

sein--

gaaaagghh!!!

Einst flog ich des 
morgens mit kometen 

um die wette.

hnng.

und 
gewann.

ich flog vom einen 
ende des kosmos zum 
anderen, so nahe an 
sternen vorbei, dass 
mein cape feuer fing.

passt 
auf, er--

meine einzigen begleiter 
waren der donner in 
meinen 
ohren…

… und das kalte, 
harte stück uru 
in meiner hand.

aber der gott 
bin ich nicht 
mehr.

gaaggh! 
was zum--?! 

er beisst mir 
mein--!

jener gott 
war würdig.



ich bin 
odinsohn.

der verlorene 
sohn asgards. der 
unwürdige.

der einst als thor 
bekannte gott.

anstatt zu fliegen, 
kämpfe ich morgens 
nun.

und ver-
liere.

und kämpfe 
weiter.



ich weiss nicht genau, WIE 
LANGE ich nun schon an diesem 
elenden ort verweile, aber 
die tage hier ähneln 
sich sehr.

ich werfe ihre ketten 
ab und erkämpfe mir 
meinen weg in die frei-
heit, bis ihre scheinbar 
endlose anzahl mich 
überwältigt.

aber heute werde 
ich nicht fallen, 
bis ich ihn berühre. 
bis zumindest 
meine hand auf 
dem--

bratet 
ihn! bleib liegen, 

verdammter 
kerl!!!



es gab eine zeit, da hätte ich 
hier alles in schutt und asche 
gelegt und diese narren mit 
meinem hammer einfach 
beiseite gefegt.

diese zeit wird 
wiederkehren. das 
schwöre ich beim 
auge meines 
vaters.

ich werde erneut 
mit kometen 
fliegen und 
dem donner 
befehlen.

dann bin ich 
wieder thor.

so 
nahe…

so… das 
schwöre 
ich.



DREI MONATE ZUVOR
etwas seltsames 
geht im himmel vor 
sich.

ich hörte, dass in den 
letzten drei wochen mehr 
als ein dutzend satelliten 
im orbit beschädigt und 
zerstört wurden.

einer von ihnen wurde 
scheinbar angefressen. 
ein anderer mit irgend-
welchen fäkalien 
verschmiert.

vor zwei tagen hatte ein 
unbemannter mond-rover eine 
mysteriöse fehlfunktion. 
das letzte bild zeigte 
eine streitaxt.

da hat mich 
alpha flight 
zum ersten mal 
kontaktiert.

schön und gut. 
schliesslich war mir
gerade der met 
ausgegangen.

falls 
irgendwas 

ausser mir aus 
dieser grube 

kommt…



… friss 
es.

ohne meinen hammer kann 
ich nur noch mit meinem 
bock fliegen und zwischen 
den welten reisen.

ich bin kein avenger 
mehr. meine position in 
asgard ist bestenfalls 
unsicher, während das 
reich sich wie immer 
langsam auf das 
chaos zubewegt.

selbst der donner 
ignoriert nun manch-
mal meinen ruf.

aber es gibt noch eine 
sache, für die der unwür-
dige odinsohn seine 
begeisterung noch 
nicht verloren hat…



… trolle 
abmetzeln.

huh? 
ist das…

zwei dinge, wenn 
MAN MET DAZU-
RECHNET.

aye, ich 
bin‘s. kein 

vorgeplänkel. 
wir kämpfen 

sofort.

der sohn 
odins! tötet 
den bastard!

thor! 
aber wo ist 

sein…

garrgghh!!!



trolle waren lange zeit 
eine plage in den welten. 
sie besitzen kein eigenes 
land, also ziehen sie umher 
und hinterlassen nichts 
als tod und zerstörung.

wäre ich der allvater von asgard, wäre 
ich geneigt, ihnen eine heimat zu schenken, 
fern von allen anderen, wo sie vielleicht in 
frieden leben könnten.

aber ich 
werde nie der 
allvater sein.

und frieden ist 
das letzte, woran 
ich gerade denke.

guuh!



und da bin ich 
scheinbar nicht 
der einzige.

seht 
nur, jungs. 

ein thor ohne 
hammer.

wie eine 
schlange ohne 
zähne, nicht 

wahr?

ULIK, 
KÖNIG DER 
TROLLE

und das ist 
nichts weiter als 
ein wurm. wer von 

euch will diesen wurm 
für seinen könig 
zerquetschen?

mir 
fehlt zwar 
ein hammer, 
aber zähne 

habe ich sehr 
wohl.

und 
böcke.

gaagh!


